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Dieses eindruckvolle Foto wurde uns dankenswerterweise vom Kritzendorfer Kindergarten zur Verfügung gestellt.
Einen Bericht zu den Aktivitäten unserer jüngsten Kritzendorfer lesen Sie auf Seite 12

Spiel, Spaß Spiel, Spaß 
und Unbekümmertheitund Unbekümmertheit
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Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvor-
steherin

Kunsere ritzendorfer

„

“

	 Nach unserem schon traditio-
	 nellem Neujahrsempfang im 
Amtshaus ging es weiter zur Gemein-
deratswahl. Der Anfang dieses Jahres 
war turbulent.

Beim Empfang war es wieder toll zu 
sehen, dass viele Kritzendorfer mitei-
nander ins Gespräch kamen und die 
Empanadas und den Sekt sehr genos-
sen. Ich möchte mich gleich hier bei 
meinen Freunden herzlichst bedanken, 
die den „Laden geschupft“ haben und 
damit konnte ich mich einfach mit den 
Gästen unterhalten.

Wie in meiner kurzen Ansprache schon 
erwähnt, möchte ich nochmals den 
Zusammenhalt im letzten Jahr hervor-
heben. Ich gehe jetzt nicht ins Detail, 
jeder weiß wovon ich schreibe. Nur ein 
Beispiel: Ich machte einen Aufruf zum 
Kuchenbacken für unsere Feuerwehr. 
Die Reaktionen waren unglaublich. Ich 
brachte 7 Bleche voll mit köstlichem 
Kuchen ins Amtshaus und dann kamen 
noch immer Anrufe der Kritzendorfer, 
ob noch mehr gebraucht wird! DANKE.
Auch hier nochmals mein Dank an 
Claudia Karlsburger, die wieder die 
Adventfenster organisiert hat.

Nach dem Hochwasser wurde ein Teil 
dieser Spenden für Brennholz, Elektrik, 
Arbeiter, Installationen, Pumpenfreile-
gung, usw. verwendet. 
Wiederum ersuche ich um Informatio-
nen, wenn Jemand Hilfe benötigt.

Ich schaue voll Optimismus ins Neue 
Jahr und wünsche uns das Allerbeste 
für 2025!

Eure Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 

0664/3851501

Im Vorjahr übernahm Christoph Kauf-
mann das Bürgermeisteramt in Klos-

terneuburg von seinem Vorgänger Stefan 
Schmuckenschlager. Bei der heurigen Ge-
meinderatswahl erreichte er mit seinem 
„Team Kaufmann“ als stimmenstärkste 
Partei den ersten Platz.
unser Kritzendorf wollte von Christoph 
Kaufmann wissen, wie es nach der Wahl 
– die ja noch nicht offiziell bestätigt ist – 
weitergeht und welche Vorhaben derzeit 
umgesetzt werden können.

Vorerst Gratulation zum Wahlergebnis 
und zur Bestätigung Ihres Bürger­
meisteramtes. Haben Sie das Ergebnis 
so erwartet?
„Zunächst freut mich persönlich natürlich 
das Ergebnis mit über 2.300 Vorzugsstim-
men, das man durchaus als Bestätigung se-
hen kann. Aber gewählt werden muss ich 
selbstverständlich erst durch den neuen 
Gemeinderat. Und das kann leider noch 
etwas dauern. In Summe bin ich aber mit 
dem Ergebnis für mein Team Kaufmann 
zufrieden, das bis zuletzt nicht nur hart 
für Kritzendorf und Klosterneuburg ge-
arbeitet hat, sondern im Wahlkampf auch 
stark unterwegs war.“

Die Wahl wurde ja von einigen Mitbe­
werbern wegen Unregelmäßigkeiten in 
einem Pflegeheim angefochten. 
Gibt es da schon Informationen, wie 
es weitergeht und könnte auch eine 
Neuwahl auf uns zukommen?
„Sämtliche Unterlagen wurden von der 
Stadtgemeinde an die Landeshauptwahl-
behörde übermittelt und jetzt werden 
die Vorwürfe geprüft. Im März kommt es 
für alle Anfechtungen in NÖ zu einer Ent-
scheidung und dann wissen wir, wie es im 
Fahrplan weitergeht. Im Falle einer Neu-
wahl im betroffenen Sprengel, von der ich 
derzeit ausgehe, würde sich die Konstitu-
ierung des neuen Gemeinderates wohl bis 
in den Juli verschieben.“

Können zum jetzigen Zeitpunkt über­
haupt Sondierungsgespräche mit 
anderen Parteien stattfinden und gibt 
es Ihrerseits eine Präferenz für eine 
Partnerpartei?
„Ich hatte bereits unmittelbar nach der 
Wahl Gespräche mit allen wiederge-
wählten Parteien. Wir werden diese in-
haltlichen Gespräche auch abseits des 
endgültigen Ausgangs der Wahl fortset-
zen. In den kommenden Monaten müssen 
wir vorerst einmal mit dem bisherigen 

Gemeinde- und Stadtrat weiterarbeiten, 
damit die Verwaltung unserer Gemeinde 
arbeitsfähig bleibt!“

Was waren die größten Erfolge im 
ersten Jahr Ihrer Amtszeit?
„Vieles war ja bereits auf Schiene, aber 
einige große und kleine Erfolge haben 
mich schon gefreut. In der Kultur konn-
ten wir einen neuen Intendanten für die 
operklosterneuburg finden und die Eröff-
nung des Musikpavillons im Strombad so-
wie die Albertina Klosterneuburg waren 
echte Highlights. Die Verhandlungen für 
den Kindergarten Kreutzergasse konnte 
ich als neuer Bürgermeister starten und 
erfolgreich zu Ende bringen, der Neu-
bau für die Feuerwehr Kritzendorf läuft 
auch hervorragend und kleine Erfolge wie 
neue Parkscheinautomaten oder die erste 
Hundezone im Stadtzentrum waren auch 
schön. “

Gab es Vorhaben, die sich schwieriger 
als erwartet herausgestellt haben?
„Richtig schwierig sind die Herausfor-
derungen im Rahmen des Budgets. Hier 
machen sich die fehlenden Mittel aus 
dem Finanzausgleich sowie das fehlende 
Bekenntnis mancher Mitbürger zu einem 
Hauptwohnsitz bemerkbar. Dadurch ent-
gehen uns mehrere Millionen Euro pro 
Jahr für notwendige Investitionen. Sonst 
könnten wir kleine Projekte wie einen 
Beachvolleyballplatz im Strombad oder 
große Vorhaben wie die neue Bühne im 
alten Kino am Rathausplatz rascher um-
setzen.“

Wie reagieren Sie auf Kritik, wenn 
Erwartungen der Bürger nicht erfüllt 
wurden?
„Mit Ehrlichkeit, denn nicht erfüllte Er-
wartungen haben ja meistens einen 
Grund. Entweder weil sich Projekte finan-
ziell nicht darstellen lassen, Zuständigkei-
ten wie bei den Landesstraßen nicht bei 
uns liegen oder Projekte aus eigener Sicht 
zwar sinnvoll scheinen, aber im Ausgleich 
der Interessen keine Mehrheit finden. Die 
Vielzahl an Wünschen ist so groß wie die 
Menge an Gründen, warum manches nicht 
geht. Die Kunst der Politik ist es, am Ende 
des Tages die richtigen Schnittmengen zu 
finden für ein gutes Miteinander in der 
Gemeinde.“

Was ist Ihre langfristige Vision für 
Klosterneuburg?
„Klosterneuburg ist lebendig, sicher und 

Christoph Kaufmann nach der  Gemeinderatswahl als Bürgermeister bestätigt
sehr lebenswert. Ich möchte unsere Stadt 
noch belebter und nachhaltiger gestalten 
und werde auch alles daransetzen, dass 
unsere sichere Stadt auch wieder den 
Stellenwert in NÖ einnimmt, den sich 
Klosterneuburg aufgrund seiner histori-
schen Vergangenheit und seiner wissen-
schaftlichen Zukunft verdient!“

Zu Kritzendorf: Gibt es schon Neuigkei­
ten zur geplanten Kinderkrippe auf dem 
Objekt der ehemaligen Pizzeria Mera?
„Der Gemeinderat hat dazu einen umfas-
senden Raumordnungsvertrag beschlos-
sen und ich bin guter Dinge, dass die Kin-
derkrippe auch bald realisiert wird.“

Das Grundstück gegenüber wurde 
bereits gerodet, gibt es dazu neue 
Informationen?
„Ich weiß, dass zahlreiche Grundstücke in 
Kritzendorf neue Besitzer haben und es 
seitens der Stadtplanung und Stadtrat Ro-
land Honeder auch Gespräche zur weite-
ren Bebauung gibt. Details dazu liegen mir 
aber keine vor, da hier erst der Planungs-
ausschuss befasst werden muss.“

Im Zuge des Wahlkampfes haben sich ei­
nige Personen für die Ortsvorstehung in 
Kritzendorf beworben. 

Kann man dazu schon etwas den 
Kritzendorfer*innen dazu schon etwas 
mitteilen?
„Zunächst darf ich der langjährigen Orts-
vorsteherin Ingrid Pollauf zu ihrem her-
vorragendem Vorzugsstimmenergebnis 
gratulieren, was ich auch als Bestätigung 
für ihre Arbeit werte. Wie und mit wem 
die Positionen der Ortsvorsteher*innen 
in ganz Klosterneuburg besetzt werden, 
kann ich aber erst nach den Verhandlun-
gen mit den anderen Parteien und in en-
ger Rücksprache mit den Mandataren der 
Orte beantworten. Am Ende entscheidet 
ja schließlich der Gemeinderat darüber!“

Wie hat sich Ihr Alltag und Ihr
persönliches Leben seit dem 
Amtsantritt verändert?
„Die Arbeitswoche hat sich drastisch ver-
ändert und die Abende und Wochenen-
den mit der Familie haben sich stark redu-
ziert. Hier gilt es nun eine gute Balance zu 
finden nach einem sehr intensivem ersten 
Arbeitsjahr. Und der regelmäßige Sport 
hat sich leider ganz aufgehört, da muss ich 
nun für Ausgleich sorgen.“

Was motiviert Sie jeden Tag aufs Neue 
in Ihrem Amt?
„Die einzigartige Möglichkeit dank Ver-

handlungen und intensiven Gesprächen 
Projekte und Visionen für unsere Stadt zu 
entwickeln und umzusetzen. Jede kleine 
und große Maßnahme, die wir als Kommu-
nalpolitiker setzen, ist meistens mit einem 
Eintrag in die Geschichtsbücher unserer 
Stadt verbunden. Und diese hohe Verant-
wortung motiviert mich.“

Wir bedanken uns für das Gespräch und 
wünschen Ihnen viel Erfolg als Bürger­
meister von Klosterneuburg bei der 
Umsetzung Ihrer Vorhaben.

GeSt

Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: Mazda CX-80 Plug-In Hybrid: 1,6 l/100 km und 23,8 kWh Strom/100 km, CO2-Emissionen: 35–36 g/km.
Mazda CX-80 Diesel: 5,7–5,8 l/100 km, CO2-Emissionen: 148–151 g/km. Symbolfoto. Stand: Jänner 2025.

E I N  L E B E N  V O L L E R  M Ö G L I C H K E I T E N
D E R  N E U E  M A Z D A  C X- 80

AUTOHAUS BENNEWITZ
BACHGASSE 4, 3400 KLOSTERNEUBURG | TEL. 02243/328 65-0 | WWW.BENNEWITZ.MAZDA.AT
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Kommentar

„

Dr. Matthias 
Cernusca 
ÖVP-Obmann 
Kritzendorf

Tel: 02243/31048; 
office@cernusca.com

“

Liebe Leserinnen und Leser 
von unserer Kritzendorf & Höflein

Allerdings wurde die Wahl von einigen 
Parteien wegen eines Formfehlers in 

einem Pflegeheim angefochten. Das führt 
nun dazu, dass die Landeswahlbehörde 
den Wahlvorgang auf Rechtmäßigkeit prü-
fen wird. Eine Entscheidung, ob es in die-
sem Sprengel zu einer Neuwahl kommen 
wird, sollte bis zum 10. März fallen.
Der bisherige Gemeinderat wird seine 
Arbeit fortsetzen, bis das endgültige Er-
gebnis der Wahl festseht. Das wird auf 
Grund der Fristen bis Juni dauern.

So hat Klosterneuburg gewählt
• 	In Klosterneuburg ist die ÖVP mit 38,7 

% bzw. 4.973 Stimmen (– 4 %) weiter-
hin die stimmenstärkste Partei, sie hält 
nun 17 von 41 Mandaten.

• 	Die Klosterneuburger Grünen verteidig-
ten den zweiten Platz mit 14,6% (– 6 %) 
und 1.878 Stimmen; sie sind künftig mit 6 
Mandataren im Gemeinderat vertreten.

• 	Die NEOS sind nun dritte mit 1.543 
Stimmen und 12 % (+ 4,7 %) und sind 
künftig mit 5 Mandaten im Gemeinderat.

• 	Den stärksten Zuwachs erreichte die 
FPÖ mit 12 % (+ 6 %) und 1.541 Stim-
men, dafür bekommen sie jetzt 5 statt 
2 Mandatare zugeschrieben.

• 	Die SPÖ konnte mit 1.459 Stimmen 
und 11,4 % (– 1 %) 4 Mandate halten.

• 	Auch die Liste PUK – „Plattform un-
ser Klosterneuburg“ konnnte ihre bis-
herigen 4 Mandaten halten und erhielt 
1.179 Stimmen, das sind 9,2 (– 1 %.) 

• 	Peter Hofbauer – Liste LPH erreichte 
mit seinem Team 272 Stimmen bzw. 
2,1 %, das ist ein Minus von 0,2 %, und 

schaffte es nicht in den Gemeinderat.
• 	Die Wahlbeteiligung lag bei 58,5 %.

Ergebnis in Kritzendorf 
ÖVP 	 469 Stimmen	  38,4 %
SPÖ 	 162 Stimmen	  13,3 %
FPÖ 	 162 Stimmen	  13,3 %
GRÜNE 	 159 Stimmen	  13,0 %
NEOS 	 142 Stimmen	  11,6 %
PUK	 107 Stimmen	  8,8 %
LPH	 19 Stimmen	  1,6 %

Ergebnis in Höflein
ÖVP 	 151 Stimmen	  34,2 %
SPÖ 	 106 Stimmen	  24,0 %
FPÖ 	 68 Stimmen	  15,4 %
PUK	 43 Stimmen	  9,8 %
GRÜNE 	 38 Stimmen	  8,6 %
NEOS 	 19 Stimmen	  4,3 %
LPH	 16 Stimmen	  3,6 %

Vorzugsstimmen VP Kanditaten 
Kritzendorf

Roland Honeder	 395
Alexander Kisely	 103
Ingrid Pollauf	 95
Gerhard Muggenhuber	 41
Matthias Cernusca	 40
Günther Rath	 30
Wolfgang Resel	 27
Friedrich Huber	 25

Vorzugsstimmen VP Kanditaten 
Höflein

Helga Fucac	 118
Edgar Bauer	 58

 Stadtgemeinde Klosterneuburg

Wahlergebnis in Klosterneuburg, 
Kritzendorf und Höflein

WIR MACHT’S MÖGLICH.

DAS KONTO
FÜR DIE BESTE ZEIT
UNSERES LEBENS.
DAS RAIFFEISEN JUGENDKONTO.
DER EINFACHE START IN EINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT.

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Klosterneuburg eGen, Rathausplatz 7, 3400 Klosterneuburg.

www.rb-klosterneuburg.at 

	 Schön, dass wir die neue Ausgabe 	
	 unserer gemeinsamen Ortszeitung 
in Händen halten können!
Und wieder hat sich einiges seit der 
letzten Ausgabe getan. Auf allen Ebenen, 
in Bund, Land und Gemeinde.
Turbulente Monate bleiben es offen-
sichtlich – gerade als ich diese Zeilen 
schreibe, ist nicht klar, wie es mit Bil-
dung einer Bundesregierung weitergeht.
Umso wichtiger ist es, auf der kommu-
nalen Ebene Stabilität zu haben. Dies ist 
durch den Ausgang der Gemeinderats-
wahlen gewährleistet.

Ich freue mich sehr, dass unsere Zeitung 
jetzt auch von der Höfleiner Bevölke-
rung gut angenommen wird. Gemein-
samkeit, unter Beibehaltung der örtli-
chen Identitäten, ist ein perfektes Motto 
für unsere Zeit.
 Wir freuen uns immer über neue 
Beiträge und Ideen für unsere Zeitung, 
jede schreibende und helfende Hand ist 
herzlich willkommen!
Und ein großer Dank an alle 
ehrenamtlichen Verteiler!

 Bis bald Euer Matthias Cernusca

Die ÖVP ist nach der Gemeinderatswahl weiterhin stärkste Partei 
in Klosterneuburg, obwohl sie ein Mandat eingebüßt hat.

Reifen – Räder – Service

Ihr Reifenpartner 

H.u.W. SEIBOLD
Reifenfachhändler

1190 Wien, Nusswaldgasse 5 • T: 01 368 41 69 • E: office@reifen-seibold.at 
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8 bis 17 Uhr • Saisonabhängig auch samstags 8 bis 12 Uhr (bitte vorher anrufen)

www.reifen-seibold.at

• Sämtliche Markenreifen
• Stahl- und Leichtmetallfelgen für alle Automarken
• Reifenlagerung

FREUNDLICH – PREISWERT – SERVICESTARK
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	 Die Gemeinderatswahlen liegen 	
	 hinter uns. Ich danke Ihnen für die 
großartige Unterstützung meiner Ar-
beit durch Ihre Vorzugsstimme. Ein sehr 
gutes Ergebnis wie dieses gibt Kritzen-
dorf den entsprechenden Stellenwert. 
So kann ich auch in Zukunft – in Zeiten 
noch knapperer Budgets – Entwicklun-
gen für Kritzendorf vorantreiben und 
genau das will ich für Sie tun.
Jetzt geht es wieder an die Arbeit. 
Projektentwicklungen werden ange-
stoßen und Samen werden jetzt gesät, 
die man dann in den nächsten Jahren 
ernten kann. Wichtig ist aber immer 
das Miteinander. Wenn wir immer das 
Gespräch suchen, wenn jeder seinen 
Beitrag leistet, wir neuen Entwick-
lungen offen (natürlich aber nicht 
unkritisch) gegenüber stehen, uns 
ehrlich austauschen und immer das 
Beste wollen, werden wir Kritzendorf 
zu einem besseren Ort zum Leben 
machen. Also Ideen sind willkommen, 
Einsatz auch, schaffen wir was geht, und 
seien wir ins Gelingen verliebt. Ich bin 
jedenfalls schon dabei, unser Wahl-
programm abzuarbeiten. Im Moment 
arbeite ich schon daran, die neuen 
Geschäftslokale bei dem neuen Bau 
auf dem Grundstück der Hauptstraße 
129 – im Idealfall durch Entwicklungen 
im medizinischen Bereich und natürlich 
durch eine Kinderkrippe – zu füllen. 
Jetzt hoffe ich noch auf baldige Klarheit 
zu unserer Bundesregierung, denn auch 
hier ist Klarheit ein wichtiger Faktor 
zum Arbeiten auf Gemeindeebene und 
so hoffe ich auf gute Jahre für Kritzen-
dorf. Und nochmals ein ganz großes 
Dankeschön für Ihre Unterstützung. 
Diese Zustimmung zu meiner
Arbeit hat mich sehr berührt.

Herzlichst, Ihr Roland Honeder
roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Kommentar

Mag. Roland 
Honeder 
Stadtrat und 
Vorsitzender des 
Ausschusses 
für Biodiversität
Energieeffizienz u.
Immobilien-
verwaltung

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger!

Die Stadtgemeinde Klosterneuburg er-
hält von der FFG eine Förderzusage, 

um als Pionierstadt bis 2040 klimaneutral 
zu werden. Insgesamt 47 Pionierstädte 
aus allen österreichischen Bundesländern 
teilen das Ziel „Klimaneutrale Stadt“. Die-
se Städte repräsentieren etwa 40 Prozent 
der österreichischen Bevölkerung. Klos-
terneuburg wird ein Teil davon sein, um 
dieses gemeinsame Ziel zu erreichen – 
durch Forschung und Innovation.
In den Bereichen Energie, Mobilität, Ge-
bäude, Klimawandelanpassung und Bo-
denschutz werden effiziente Maßnahmen 
entwickelt, welche die CO2-Emissionen 
der Stadt signifikant reduzieren sollen.

Vorgehensweise
Der Klosterneuburger Klimaneutrali-
tätsfahrplan wird in mehreren Schritten 
entwickelt. Zunächst werden bestehende 
Klimaschutzmaßnahmen analysiert, um 
Potenziale zu identifizieren. Darauf auf-
bauend werden im Rahmen eines vom 
Klima- und Energiefonds mit 100.000 
Euro dotierten Forschungsprojekts, ge-
meinsam mit renommierten Partnern 
wie der Energie- und Umweltagentur 
Niederösterreich (eNu) und der RMA 
(Ressourcen Management Agentur), neue, 
auf die Stadt zugeschnittene Maßnahmen 
erarbeitet. Wichtige Bestandteile sind die 
Zusammenarbeit mit lokalen Stakehol-
dern sowie die aktive Beteiligung der Be-
völkerung.

Ausgangssituation & Motivation
Klosterneuburg hat bereits bedeuten-
de Klimaschutzprojekte umgesetzt. Die 
Stadt hat als e5-Gemeinde und Mitglied 
der KEM-Region „Zukunftsraum Wiener-
wald“ in den vergangenen Jahren Maßnah-
men zur CO2-Reduktion ergriffen. 2019 
wurde das Stadtentwicklungskonzept mit 
Zielen zu Energieeffizienz und nachhalti-

ger Mobilität verabschiedet. Nun möchte 
Klosterneuburg den nächsten Schritt ge-
hen und mehr Verantwortung im Klima-
schutz übernehmen.

Projektziele und Maßnahmen
Der Klimaneutralitätsfahrplan verfolgt das 
Ziel, die Klimaziele Österreichs in einer 
Region mit geringem Industrieanteil und 
hohem Pendlerverkehr zu erreichen. Ein 
besonderer Fokus liegt auf innovativen 
und ressourcenschonenden Lösungen für 
Energieeinsparung, sowie der ausschließ-
lichen Nutzung erneuerbarer Energien. 
Die geplanten Maßnahmen umfassen:
•	 Energieeffizientes Wohnen
•	 Ausbau erneuerbarer Energie
•	 E-Mobilität im öffentlichen Verkehr
•	 Entsiegelung des öffentlichen Raums
•	 Förderung der Biodiversität

Erwartete Ergebnisse
Der Fahrplan umfasst eine Vision und eine 
Umsetzungsstrategie mit Maßnahmen für 
die kommenden Jahre. Dazu gehören eine 
Übersicht der Finanzierungsmöglichkei-
ten sowie eine Anpassung der Verwal-
tungsstrukturen an zukünftige Herausfor-
derungen.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Der heurige, schon traditionelle Neujahrsempfang im Amtshaus brachte 
wieder viele Kritzendorfer zusammen.

Mit einem Glas Sekt in der Hand (Der Winzer Peter Pscheidt) und Empanadas 
(Hans Matzinger) in der anderen, ergab das eine sehr entspannte und freudige 
Atmosphäre. Die Gastgeber STR Roland Honeder, GR Alexander Kisely und 
ich genossen die vielen Gespräche mit den Gästen.
Ich bedankte mich bei unserer Feuerwehr ganz herzlich und STR Honeder 
brachte es in seiner Rede auf den Punkt:  Wir Kritzendorfer sind geschickt, wir 
sind gescheit, wir sind mutig, wir sind einfallsreich 
und wir sind fleißig! Und sollten wir doch einmal 
stolpern, dann stehen wir wieder auf (Frauen rücken 
die Krone zurecht) und machen es besser. Dem ist 
nichts mehr hinzuzufügen. In diesem Sinne erheben 
wir unser Glas auf die Zukunft!

Ingrid PollaufSTR Leopold Spitzbart, BGM Christoph 
Kaufmann und STR Roland Honeder

Neujahrsempfang mit Sekt & EmpanadasKlosterneuburg ist Pionierstadt 
in Sachen Klimaneutralität

Wir gestalten moderne, 
benutzerfreundliche Websites, 

die Ihre Marke stärken 
und Ihre Ziele erreichen. 

Kontaktieren Sie uns 
für maßgeschneiderte Lösungen!

3420 Kritzendorf | Hauptstrasse 171
T: 0699 1 460 55 73 | E: office@piso.at

www.piso.at

Professionelles Webdesign für Ihren Erfolg! 
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Impressum/Offenlegung gem. Mediengesetz § 25: 
Herausgeber, Medieninhaber, Verleger: Kritzendorfer Volkspartei, Obmann Dr. Matthias 
Cernusca, 3420 Kritzendorf, Hauptstraße 75,02243-31048, Mail: office@cernusca.com
Redaktion: Gerhard Steinschütz, Ingrid Pollauf, Roland Honeder, Helga Fucac sowie 
Mitglieder des Vorstandes und Gastbeiträge. 
Inseratenberatung: Gerhard Steinschütz, 0650-28 926 00, redaktion@unserkritzendorf.at 
Produktion: print+marketing, Schaffer-Steinschütz GmbH, 
Kritzendorf, Hauptstraße 178, www.print-marketing.at 
Grundlegende Richtung: Information der Kritzendorfer Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger
Bankverbindung: Raiffeisenbank Klosterneuburg/Kritzendorf, 
IBAN: AT49 3236 7000 0021 3967

S E L T E N L A C H
Inhaber:Bernhard Nuding

Tapezierer 
Raumausstatter

Messebau

3400 Klosterneuburg
Albrechtstraße 55 – 57

Telefon: 02243 / 37 994
Mobil: 0699 / 122 438 99

Mail: seltenlach-messebau@gmx.at
www.seltenlach-messebau.at

Böden • Wände• Decken 
Vorhänge • Karniesen • Jalousien 

Plissee • Vorhangstangen

Parkett • Melan • Linoleum
PVC • Teppich
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Kurz vor Weihnachten lud die FF Kritzendorf ins Strombad 
zum alljährlichen Feuerwehrpunsch. Nach dem Nikolobe-

such im Jahr 2023, stattete 2024 das Christkindl den Florianis 
einen Besuch ab und brachte den Kindern eine vorweihnachtli-
che Kleinigkeit.
Den Abend rundete das Ensemble „Youth Harmony“ ab, das un-
ter Leitung unseres Gruppenkommandanten Stefan Szokoll für 
besinnliche, musikalische Highlights sorgte.
Die FF Kritzendorf dankt allen Unterstützern und Gästen für 
ihren Besuch!

Isabella Nittner

Zu einem kuriosen Zwischenfall kam es Mitte Jänner auf ei-
nem der steilsten Straßenabschnitte Kritzendorfs. In der 

Flexleitengasse hatte sich das Kabel einer Stromleitung zwi-
schen dem Zugfahrzeug und dem Kofferaufbau eines Lastwagens 
verfangen. Durch den massiven Zug auf das Kabel wurde ein am 
Straßenrand stehender Strommast umgerissen, der in Folge auf 
den Lkw krachte. In einem mehrstündigen Einsatz gelang es der 
Feuerwehr, den Schaden zu beheben, ohne dass es im Wohnvier-
tel zu einem Stromausfall kam.

Isabella Nittner

FeuerwehrPUNSCH Lkw riss Strommast mit
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Regional, unabhängig und professionell.

Erhalt
der Herstellergarantie 
Egal welches Modell - egal welche Marke

Kfz-Zweirad Friedrich Huber GmbH 
Inkustraße 11 | 3400 Klosterneuburg

Tel.: 02243 26 90 9 | E-mail: office@friedrich-huber.at

Mitte Jänner fand die traditionelle Mit-
gliederversammlung der Feuerwehr 

Kritzendorf statt. Kommandant Peter 
Dussmann ließ in Anwesenheit von Bür-
germeister Christoph Kaufmann sowie 
den Stadträten Roland Honeder und Flo-
rian Havel das Jahr 2024, das nicht nur auf-
grund des Neubaus des Feuerwehrhauses, 
sondern auch wegen des Hochwassers im 
September ein besonders herausfordern-
des war, Revue passieren. 

Personelle Änderungen
Es wurden auch personelle Änderungen 
innerhalb vollzogen: Neben Thomas Mel-
chior, der die Funktion des Zeugmeisters 

von Florian Cudy übernimmt, hat die „FF 
Krido“ nun mit Marlies Hepner auch ihre 
allererste Gruppenkommandantin.

Frauenpower in der „FF Krido“
Sieben Frauen zählen bereits zur Aktiv-
mannschaft der Feuerwehr Kritzendorf. 
Mit Marlies Hepner gibt es nun auch die 
allererste Gruppenkommandantin. Dem 
nicht genug, darf Marlies nun auch die 
„großen Brummer“ – HLF und RLF – der 
FF Kritzendorf lenken und ist somit die 
erste C-Fahrerin. „Die Schulungsfahrten 
wurden mit Bravour absolviert“, freut 
sich Fahrmeister Markus Hansmann.

Isabella Nittner

Mitgliederversammlung der FF Kritzendorf

GARTENPFLEGE NIESSLER

Z
GARTENPFLEGE NIESSLER

ASSURED 
 

 
 
 
 
 
 

Tierversicherung 
• Hohe Entschädigungssummen 
• Einheitliche Prämien für alle Rassen 
• Transparente & günstige Tarife 
• 80 % Kostenerstattung 
• Vorsorgemaßnahmen versicherbar 
 

Markus Hansmann 
Versicherungsmakler 
 

Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe 
in Klosterneuburg, Wien und Umgebung 
 

 
 
 
 
 

  
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 
 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren Versicherungsangelegenheiten! 
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  Service       Havariedienst

KFZ
Point
KFZ

Point
Stützpunkt Krido
Durchstichstraße 12-14 

3420 Kritzendorf
Telefon: 02243 280 70

Mail: office@kfz-point.at
www.kfz-point.at
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Auch zum Ende des Wintersemesters 
war in der Volksschule Kritzendorf 

so einiges los. Vor allem im sportlichen 
Bereich waren unsere Schülerinnen und 
Schüler sehr aktiv. Wir besuchten mehr-
mals den Eislaufplatz im Happyland und 
nahmen am Herbert Prohaska Fußballtur-
nier teil.

Auch Kultur und Technik kamen im 
Jänner nicht zu kurz. Die Klassen 

besuchten das Technische Museum Wien 
und erforschten die Wunder der Technik, 
weiters konnten wir unser Wissen zum 
Thema „Regenwald“ bei einer Führung im 
Naturhistorischen Museum vertiefen und 
zu guter Letzt gab es spannende Vorträge 
von „Safer Internet“ an der Schule.

Das neue Semester starteten wir wie-
der mit unserem Waldpädagogen 

Marcus Zuba. Die kleinen Waldforscher 
erkundeten den Wald in der näheren 
Umgebung und lauschten den Erzählun-
gen über Flora und Fauna. Weiters wer-
den die sportlichen Aktivitäten durch das 
Trainingsprogramm Kort X bis zu den 
Osterferien ergänzt.

Benjamin Petutschnig
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öffentliche Volksschule

aus der chuleS
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Fit 4 Reanimation

Ende Jänner frischten unsere Schüle-
rinnen und Schüler der dritten und 

vierten Klassen ihre Erste Hilfe Kenntnis-
se auf. Im Zuge des Fit 4 Reanimations-
Workshops durften alle Kinder in Klein-
gruppen ihr theoretisch angeeignetes 
Wissen in die Praxis umsetzen. Das Team 
des JRK Klosterneuburg unterstützte sie 
dabei fachmännisch. Vielen Dank an das 
Rote Kreuz, vor allem an die Zweigstelle 
Klosterneuburg und deren ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!

AMA – BIO Volksschulaktion  

Die 4a Klasse machte dieses Schuljahr 
bei der AMA-Bio-Volksschulaktion 

mit. Im ersten Semester beschäftigten 
sich die Schülerinnen und Schüler inten-

siv mit den Themen BIO, Ernährung und 
Lebensmittelherkunft. Zusätzlich zu den 
zur Verfügung gestellten Unterrichtsma-
terialien der AMA-Marketingabteilung, 
brachten Kinder Bücher zu diesem The-
ma in die Schule mit. Die Klasse las als 
Klassenlektüre „Superhenne Hanna“ und 
sie schauten einen Wissensfilm zum The-
ma biologische Landwirtschaft. Ebenso 

durfte jedes Kind ein Frühstückssäckchen 
gestalten und bemalen. 
So viel Mühe wurde auch belohnt. Die 4a 
Klasse erhielt ein köstliches BIO Früh-
stück.

Theaterbesuch 
der beiden ersten Klassen

Am Freitag, dem 24. Jänner besuchten 
die ersten Klassen das Lilarum Pup-

pentheater (Foto links unten) und sahen 
ein berührendes Stück über Freundschaft, 
Abschied und Vertrauen. „Kleiner Pelz“ 
hat uns allen sehr gut gefallen. 

Sternsinger 

Auch dieses Jahr sammelten unsere 
Kinder für die Sternsinger-Aktion. 

Fleißige Schülerinnen und Schüler waren 
sogar in den Weihnachtsferien im Ort un-
terwegs, um diese Spendensammelaktion 
zu unterstützen. 
Die Sternsinger der PVS Kritzendorf 
konnten insgesamt 558,22 € an Spenden-
geldern einnehmen.

Fußballturnier   

Am 15. Jänner nahmen unsere beiden 
vierten Klassen beim 25. Herbert 

Prohaska Fußballturnier im Happyland 
Klosterneuburg teil. 
Zwei Fußballmannschaften, bestehend 
aus Schülerinnen und Schülern der 4a 
und 4b Klasse, spielten gegen 14 Teams 
anderer Klosterneuburger Volksschulen. 
Gut angefeuert durch unsere Fankinder 
konnten die Spielerinnen und Spieler der 
Mannschaft 2 den 7. Platz erspielen. Die 
Mannschaft 1 musste sich nur im Finale 
der Mannschaft der Galemo Schule 1:0 
geschlagen geben und erreichte den sen-
sationellen 2. Platz!
Wir gratulieren unseren erfolgreichen 
Mannschaften der PVS Kritzendorf!.

Susanne Doskoczil, BEd 
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VOSÖ PVS Kritzendorf
Verein Ordensschulen Österreich
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Der Advent war eine besondere Zeit bei uns im Kindergar-
ten. Das ganze Haus und die Gruppen wurden festlich ge-

schmückt. Nikolosackerl wurden gestaltet und Adventkalender 
befüllt. Der Besuch vom Hl. Nikolaus 
war für viele Kinder ein sehnlichst 
erwartetes Highlight, für andere so 
aufregend, dass sie ihn kaum an-
schauen konnten. Die Nikolojause 
hat nach der ganzen Aufregung be-
sonders gut geschmeckt.
Eine Besonderheit war auch das Mit-
mach-Konzert von und mit Bertram 
Mayer, der beliebte Kinder-Weih-
nachtslieder zum Besten gab und 
die Kinder zum Mitraten, Mitlachen, 
Mittanzen und Mitsingen einlud. Der 
größte Hit war wohl das allseits be-
kannte „In der Weihnachtsbäckerei“ 
aber auch „eine Muh, eine Mäh, eine 
Täterätätä“.
Die Wiffzack-Kinder durften zu ih-
rer großen Freude der Volksschu-
le einen Besuch abstatten und die 

Schulkinder bei der Generalprobe für ihre Weihnachtsauffüh-
rung bewundern.
Das neue Jahr startete die Igelgruppe voller Bewegung und 
Schwung. Sie besuchte die Damen und Herren im Alten-und 

Pflegeheim der Barmherzigen Brüder, wo sie zu einer gemein-
samen Bewegungseinheit eingeladen waren. Die Stunde wurde 
von den Betreurerinnen des Heims vorbereitet. Nach anfäng-
lichen Berührungsängsten, die jedoch schnell verflogen waren, 
hatten alle sehr viel Freude an der Bewegung miteinander. Zum 
Abschluss bekamen die Kinder noch eine süße Überraschung.
Kurz bevor wir in die Semesterferien starteten, besuchte uns 
noch Kroko mit seiner Zahngesundheitserzieherin. In den Klein-
kindgruppen durften die Kinder dem Kroko die Zähne putzen. 
In den Familiengruppen hörten die Kinder, was gut und was 
schlecht für die Zähne ist und durften im Anschluss mit Kroko 
gemeinsam Zähneputzen. Dafür bringt jedes Kind seine eigenen 
Zahnputzutensilien mit.
Nun freuen wir uns auf die Faschingszeit und den nahen Früh-
ling!

Lisa Marie Cernusca

Haupstraße 36
3420 Kritzendorf 
www.tischler.co.at
offi  ce@tischler.co.at
T: +43 664 432 75 32 

Wohnungseinrichtungen aller Art

Restaurierungen 

Küchen, Schlaf-, Wohn- und Badezimmer

auch Kleinstreparaturen

Stiegen und Böden

Türen und FensterCCHYTILC
Tischlerei

CCHYTILC
Tischlerei

aus dem indergartenK Kulturverein Kritzendorf
Glanzvolle Eröffnung

Senior*innen der Pfarre St. Vitus

Parlamentsführung

Mit einem beeindruckenden Eröffnungskonzert setzte der 
neu gegründete Kulturverein Kritzendorf ein strahlendes 

Zeichen für die kulturelle Zukunft des Ortes. Das exquisite Ba-
rockprogramm „Viva Venezia“  faszinierte das zahlreich erschie-
nene Publikum und entführte es in die klangvolle Welt Venedigs. 
Die herausragenden Musikerinnen begeisterten mit virtuosem 
Spiel und musikalischer Perfektion, was von den Zuhörern mit 
großem Applaus gewürdigt wurde.
Der bis auf den letzten Platz gefüllte Festsaal spiegelte das gro-
ße Interesse an dieser neuen Initiative wider. Die Möglichkeit, 
Konzerte von solch außergewöhnlicher Qualität direkt vor Ort 
zu erleben, wurde mit großer Begeisterung aufgenommen. Der 
Kulturverein Kritzendorf ist fulminant gestartet und lässt auf 
viele weitere hochkarätige Veranstaltungen hoffen.

„Die Foischn Wiener Schrammeln“
Martin Spengler und „die Foischn Wiener Schrammeln“ ver-
zaubern mit traumwandlerischer Leichtigkeit und todesmutiger 
Lustigkeit, so dass die „Hände Klatschen und die Füße nicht stille 
stehen“ die Besucher beim Frühlingsfest am 27. April im Schel-
hammerhof ab 16 Uhr.

Marinka Brecelj

Am 19. März laden die Senior*innen der Pfarre St. Vitus zu 
einer Besichtigung und Führung in das Parlament ein. Bei 

einer sicher sehr interessanten Führung erfahren wir auch, wie 
in unserem Parlament gearbeitet wird und Gesetze entstehen.
Nach der Führung nehmen wir das Mittagessen ein, um anschlie-
ßend wieder an unsere Einstiegsstellen gebracht zu werden.
Abfahrt:	10:30 Höflein Feuerweh, 10:35 Silbersee
	 10:40 Kritzendorf Frisör, 10:45 Hausergasse 
	 10:50 Inführ Haltestelle, 11:00 Rathausplatz
Bitte um Anmeldung bis 15. 3. bei Ilse Kovats, Tel. 0660/2926720.

Weiter Termine:
9. April: 	Führung in das Technische Museum Wien
6. Mai: 	 Wallfahrt nach Mariazell
14. Mai: 	Stift Göttweig

Ilse Kovats, St. Vitus

wolf́ s
bikeklinik
WOLFGANG GILLY
Hauptstraße 33
3422 Greifenstein

Tel. +43 676 93 89 667
office@wolfsbikeklinik.com
www.wolfsbikeklinik.com

FAHRRÄDER – E-FAHRRÄDER – FORST- U. GARTENGERÄTE  
BEKLEIDUNG – ZUBEHÖR &  
TUNING  – FACHWERKSTÄTTE
SERVICE & BERATUNG

WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1WBK_Inserat_92x65_2020.indd   1 02.02.20   14:1802.02.20   14:18

Der Vorstand des Kulturverein Kritzendorf von links: 
Kathrin Wohlmuth-Konrad, Andrea Strasser, Catherina Stanek-Sittner,  
Natascha Vogel und Marinka Brecelj (Obfrau)

Cecilia Sipos Cello,  Marinka Brecelj Cembalo und Leitung, 
Alenka Brecelj Violine und Karin Hageneder Blockflöte
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In unserem Ort gibt es viele kleine Plätz-
chen, die dringend eine betreuende 

Hand brauchen. Wir meinen die vielen 
kleinen Bauminseln und kleinen Grünin-
seln entlang unserer Straßen. 
Auf Grund der ökologischen Weise der 
Unkrautbekämpfung fordert die Entfer-
nung der Un-, bzw. Beikräuter wesentlich 
mehr Personal der Stadtgemeinde Klos-
terneuburg.
Wenn diese Grüninseln vor unserer Nase 
sind, wäre es nicht auch für uns von Vor-
teil, wenn diese um vieles schöner sind 
als der Durchschnitt? Mit dem Projekt 
„Grünraumpaten“ kann jeder das Stadt-
gartenamt und unseren Ort unterstüt-
zen, die Pflege für eine kleine, öffentliche 
Grünfläche übernehmen und sie nach ei-
genen Ideen schön gestalten.
Einige von unseren Höfleinern haben sich 
schon der Inseln vor ihren Häusern an-
genommen und mit der Gemeinde ver-

einbart, dass sie diese betreuen wollen.  
Nehmen wir uns doch an ihnen ein Bei-
spiel und suchen auch wir uns ein Fleck-
chen Höflein, das wir verschönern wollen. 
Um den Ansporn zu wecken, wollen wir 
(die Obfrau des Kulturvereines, Frau 
Scheichenstein, die Obfrau des Dorfver-
eines, Ortsvorsteherin Frau Fucac und 
die Stadtgemeinde Klosterneuburg) die 
schönsten und Ideenreichsten Grün-
bereiche beim Erntedankfest (Sonntag 
12.10.2025) prämieren und den Grün-
raumpaten für ihren Einsatz danken.
Haben wir das Interesse geweckt? Die 
Teilnahme ist einfach. Bitte melde dich bei 
unserer Obfrau vom Kulturverein, Frau 
Scheichenstein, bei OV Frau Fucac, oder 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg unter 
der Tel.Nr. 02243/444 – 259 oder 260.
Auf ein blühendes Höflein freuen sich 
OV Fucac Helga und Erika Scheichenstein
0650/998 39 69 und 0699 113 144 76

BLUMEN ins Dorf 
Wir machen Höflein noch schöner!

Grünraumpaten gesucht

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner,
Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

Kommentar

	 die Weihnachtszeit ist vorbei, die 	
	 kalte Jahreszeit hat uns noch im 
Griff und so freuen wir uns schon auf 
den Frühling. Auf den nächsten Seiten 
finden Sie diverse Vorhaben (Dorfreini-
gung, Blumen ins Dorf) und Veranstaltun-
gen in Höflein. Ich würde mich freuen, 
wenn ich, wie beim Neujahrsempfang, 
oder beim Punschstand, wieder viele 
Freunde und Bekannte bei den verschie-
denen Aktivitäten treffe.
Auch für die vielen Vorzugsstimmen bei 
der Gemeinderatswahl möchte ich mich 
recht herzlich bedanken.
Auf ein schönes neues Jahr unter dem 
Motto „wir machen Höflein schön“
freue ich mich schon sehr.

Ortsvorsteherin Helga Fucac
helga.fucac@gmail.com; 0650/998 39 69 

„

“

Helga Fucac
Ortsvorsteherin
Höflein 
an der Donau

DIE JUNGEN TENÖRE unter Kritzendorfer Regie

Ihre Stimmen sind stark wie immer. Ihre 
Auftritte so gefühlvoll und mitreißend 

wie gewohnt. Ihre Haarpracht ist so voll 
wie eh und je, wie ihre Freude an der 
Musik und dem Ausprobieren von Neu-
em ungebrochen sind. Nur das Wörtchen 
jung im Namen ist etwas älter geworden. 
Was DIE JUNGEN TENÖRE jedoch 
nicht davon abhält, von einem Konzert 
zum anderen in Österreich und Deutsch-
land zu reisen. Die drei Herren im besten 
Alter präsentieren da zu dritt oder ge-
meinsam mit Band das Beste aus vergan-
genen 28 Jahren.
„Wir sind jung im Herzen“, sagt Locken-
kopf Ilja Martin lachend, selbst wenn 
„die Haare irgendwann grau werden“. Der 
Berliner „mit Entertainer-Schnauze“ hat 
sich vom einst jüngsten zum mittlerweile 
„Dienstältesten“ der Tenöre gewandelt. 
Die vor einigen Jahren verloren gegange-
nen früheren Kollegen im Trio – das 1997 
beim Einsingen der neuen Titelmelodie 
der TV-Sendung „Herzblatt“ spontan 
entstanden war – sind längst mit seinen 
Freunden Carlos Sanchez aus Dresden 
und Matthias Eger aus Leipzig mehr als 
nur ersetzt worden. Diese besondere Ver-
bundenheit spürt man in jeder Note und 
jedem gemeinsamen Auftritt.

Auf Tour mit Klassik, Pop, Jazz 
und Schlager
Von Opernarien bis zum Elvis-Medley. 
Klassik, Jazz und Pop auf wohltönende 
Weise miteinander verschmelzend, gar-
niert mit einem Schuss Schlager oder 
rockigen Tempi – das Erfolgsrezept der 
jungen Tenöre wurde über all die Jahre 
beibehalten und weiter ausgebaut. Neu 
arrangiert und mit voller Freude und 
Schwung und viel Humor vorgetragen!
Zu Österreich haben DIE JUNGEN TE-
NÖRE dabei einen besonderen Bezug. 
„So freundlich wie hier werden sonst nirgend-
wo aufgenommen“, meint Ilja Martin. Des-
halb ist „wohl auch unser erstes Album in 
Österreich gleich mit Gold belohnt worden.“ 

Management by 
Austrian women‘s power
Den „Austrian Spirit“ gibt’s seit 2023 bei 
den Jungen Tenören in noch stärkerer 
Dosis. Hat doch Gabi Krieger-Wolf mit 
ihrem renommierten ARTIST BACKOF-
FICE das Management der Jungen Tenöre 

voll und ganz übernommen. „Ich bring jetzt 
weiblichen Schwung in die smarte Herren-
runde“, sagt die in Kritzendorf residieren-
de Tirolerin. Sie steckt bereits voll in der 
Tour-Planung für ihre drei „Sirs“. 
Die charmanten Herren werden in we-
nigen Wochen auch wieder Kritzendorf 
einen Besuch abstatten, wenn es ins Ton-
studio nach Wien geht.
Die wollen natürlich von Gabi mit eben-
so viel Engagement betreut werden, wie 
etwa Österreichs Rockprofessor REIN-
HOLD BILGERI, Ex-Hot-Chocolate-Sän-
ger GREG BANNIS oder die heimischen 
Musiker wie SEBASTIAN KRIEGER, ZOË, 
DIE3 und mehr ….

Kontakt:
ARTIST BACKOFFICE Music e.U., 
Gabi Krieger-Wolf, Hauptstraße 122/3/9, 
3420 Kritzendorf
Telefon: +43 664 4319133, 
gabi@artist-backoffice.info
www.artist-backoffice.info

Die in Kritzendorf angesiedelte Tirolerin ist Managerin der stimmstarken Herrenrunde 

Gabi Krieger-Wolf betreut auch unter
 Anderem Rockprofessor Reinhold Bilgeri

Managerin Gabi Krieger-Wolf mit ihren jungen Tenören
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Am 6. und 7. Dezember hatte der Dorfverein seinen Punsch-
stand und es besuchte uns da auch der Nikolo. Auf Grund 

der großen Besucherzahl konnte der Feuerwehr Höflein eine 
Spende in der Höhe von 500 Euro übergeben werden. Der 
Dorfverein dankt für die Teilnahme so vieler Höfleinerinnen und 
Höfleiner.

Dorfverein Höflein

Auf Grund der schweren Hangrutschungen während der Un-
wetter im September war es notwendig, zwei große Steine 

(3 und 4 m³) bei einem Haus in Höflein, welche ansonsten nicht 
entsorgt werden konnten, zu sprengen. Die Feuerwehrspreng-
gruppe Ost 2 (Feuerwehrmitglieder der Katastralgemeinden 
Klosterneuburgs) konnte daher am 14. Dezember die Steine 
fachgerecht sprengen, obwohl diese nur 2 Meter vom Haus ent-
fernt lagen.
Ein Dank an unsere Feuerwehren, die so viel leisten.

Helga Fucac

Zwei große Steine 
fachgerecht gesprengt

Karitativer Punschstand 
des Dorfvereines mietlager.at

0224338639rent your place

CONTAINER
SELFSTORAGE zu 
DISKONT-Preisen

3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost
2104 Spillern Wiener Straße 200

Rund um die Uhr.

Jeden Tag im Jahr. 

Zugang zu Ihrem 

Mietobjekt!

Die stark invasive Art, der Japanische 
Staudenknöterich (Reynutria japonica 

= Fallopia japonica = Polygonum cuspida-
tum), wurde im 19. Jahrhundert aus Asien 
nach Europa eingeführt und hat sich so 
weit verbreitet, dass seine Auspflanzung in 
der Schweiz und in Deutschland verboten 
ist. Er gedeiht gut in feuchten Gebieten 
mit viel Licht, zum Beispiel an Flussufern, 
und verdrängt dort, wo er sich etabliert, 
die lokale Flora. 
Bei Überschwemmungen werden die 
Pflanzen häufig verstreut und kleine Stän-
gelabschnitte an neue Standorte trans-
portiert. Seine Ausrottung ist schwierig, 
da die Pflanzen ein ausgedehntes Wur-
zelsystem bilden, aus dem sie sich immer 
wieder regenerieren, und jede der weit 
verbreiteten Methoden mit gravierenden 
Nachteilen oder Nebenwirkungen behaf-
tet ist. 

In den 2020er-Jahren wurde einigen der 
Bewohner von Höflein an der Donau be-
wusst, dass ein Teil des verbliebenen Au-
waldes am Donauufer vom Japanischen 
Knöterich völlig überwuchert war. 
Um die Wiederherstellung der Vielfalt der 
lokalen Flora zu ermöglichen wurde An-
fang 2023 die viadonau mit dem Vorschlag 
kontaktiert, eine Tilgungskampagne auf 
freiwilliger Basis einzuleiten und es wurde 
eine Vereinbarung mit zwei Ortsbewoh-
nern getroffen, den Staudenknöterich 
händisch zu entfernen. 
Die Arbeiten begannen im Mai 2023. Zu 
diesem Zeitpunkt hatten die Knöterich-
Pflanzen dichte, fast zwei Meter hohe Be-
stände gebildet und waren zu hoch und zu 
dick zum Mähen. 

Es wurde entschieden, dass die manuelle 
Entfernung der Pflanzen die einzige Mög-
lichkeit sei, um auf die naturräumlichen 
Gegebenheiten reagieren zu können, und 
tatsächlich konnten viele, obwohl sie über 
dem Boden brachen, auch mit beträchtli-
chen Mengen an Wurzeln herausgezogen 
werden. Diese wurden zum Trocknen auf 
Haufen gelegt und nach mehreren Mona-
ten zum Recyclinghof in Klosterneuburg 
transportiert. In diesen Haufen wurden 
keine neuen Triebe bemerkt und in den 
dichten Beständen des Knöterichs wur-
den keine Vogelnester gefunden.
Etwa zweieinhalb Wochen nach Beginn 
der Arbeiten war die gesamte Fläche (ca. 
750 m2) von Knöterich Pflanzen befreit. 
Allerdings erschienen viele Triebe aus den 
unterirdischen Pflanzenteilen und muss-
ten während der gesamten Vegetations-
periode (bis Oktober 2023) wiederholt 
herausgezogen werden. Zusätzlich zu 
diesen Sprossen begann innerhalb we-
niger Wochen nach der Entfernung vom 
Knöterich einheimische Vegetation wie 
Brennnesseln, Schlingpflanzen, Gräser und 
Silberpappeln zu keimen, die am Ende der 
ersten Vegetationsperiode das gesamte 
Gebiet bedeckten, so dass sich nur ver-
einzelte Knöterich-Pflanzen durchsetzen 
konnten.

Im Februar 2024, bevor mit den Arbei-
ten wieder begonnen werden musste, hat 
die viadonau neben dem ursprünglichen 
Areal eine 0,5 – 0,7 m tiefe Erdschicht 
ausgehoben und entsorgt, um möglichst 
viele Knöterichwurzeln zu entfernen. 
Dadurch entstand ein tiefer, steilerwandi-
ger Graben. Darüber hinaus wurden von 

viadonau an den Seiten dieses Grabens 
mehrere Stecklinge gepflanzt, die Schat-
ten spenden und den Staudenknöterich 
zurückhalten sollten. Die vereinzelten, 
schwachen Sprossen des Knöterichs, die 
ab April in allen ungestörten Gebieten 
zu erscheinen begannen, wurden schnell 
manuell entfernt oder von der einheimi-
schen Vegetation überwuchert. 
Trotz einer kurzen Unterbrechung auf 
Grund einer Überflutung im Mai 2024 
konnte der Knöterich mit nur wenig Auf-
wand unter Kontrolle gehalten werden, 
da auch die einheimischen Pflanzen kräftig 
wuchsen.
Die manuelle Entfernung wurde da-
durch erleichtert, dass die Flut eine feine 
Schlammschicht abgelagert hatte, aus der 
der Knöterich mit beträchtlichen Wurzel-
längen herausgezogen werden konnte. 
Anfang September 2024 war das gesamte 
Gelände, einschließlich der Ausgrabungs-
fläche, mit lokaler Vegetation bedeckt, 
zwischen der nur mehr vereinzelt Knö-
terich spross. 

Derzeit (Jänner 2025) ist das gesamte 
Gebiet völlig frei von Knöterich, aber es 
bleibt abzuwarten, ob die Flut vom Sep-
tember 2024 neue Triebe gebracht hat 
und ob diese in der nächsten Wachs-
tumsperiode mit der lokalen Vegetation 
konkurrieren werden können. Aber es 
erscheint das konsequente Ausreißen 
des Knöterichs eine sehr effektive und 
schnelle Methode der Kontrolle zu sein, 
und mit genügend fleißigen HelferInnen 
könnten sogar größere Gebiete davon 
befreit werden.

Heidemarie Rossiter

Der Staudenknöterich ist weg, und das in nur 
zwei Jahren und wie es gemacht wurde 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alexander Fucac 

✓ Heckenrückschnitt 
✓ Hochgrasmähen 
✓ Hausbetreuung 
✓ Instandhaltungsarbeiten 

Tel. 02243/80 538 oder 0676/727 49 65 
3421 Höflein/Donau, Am Eichberg 9 

✓ Baumabtragungen 
✓ Baumfällungen 

 

 
 

Ansicht vom 24. 5. 2023 Ansicht vom 12. 11. 2023
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Ein spannendes Pfadfindersemester 
neigt sich dem Ende zu. Mit vielen 

neuen und auch langjährig bekannten Ge-
sichtern haben wir dieses Pfadfinderjahr 
schon viel erlebt. Angefangen beim Eröff-
nungslagerfeuer ging es mit spannenden 
Heimstundenaktionen in den jeweiligen 
Altersstufen weiter. Im Dezember hatten 
wir eine gemeinsame Fackelwanderung 
mit anschließendem Liedersingen und 
Kekseessen als Weihnachtsfeier. 
Am 24. Dezember verteilten WiWö bis 
CaEx das Friedenslicht in Kritzendorf 
und die RaRo betreuten den Punschstand 
nach der Mitternachtsmette. 
Ein Highlight bei den Guides und Spähern 
(Altersgruppe 10-13 Jahre) war die Pat-
rouillen-Heimstunde im Jänner. Dabei ha-
ben sie in zwei Gruppen jeweils selbstän-
dig eine Heimstunde geplant. Eine Gruppe 
begab sich auf eine kulinarische Weltreise 
und bewies ihre Kochkünste, während die 
andere Gruppe kreativ wurde und einen 
spannenden Escaperoom in den Wänden 
unseres Heims kreierte. Dabei stärkten 
sie nicht nur den Zusammenhalt inner-
halb der Patrouille, sondern verdienten 
sich auch Spezialabzeichen. 
Wir freuen uns schon auf ein ereignis-

reiches Sommersemester und möchten 
euch jetzt schon alle herzlich zu unserem 
alljährlichen Kritzenfest am Samstag, den 
10. Mai 2025 bei uns im Garten einladen. 
Es erwarten euch vielerlei Speisen und 
Getränke, tolle Livemusik und Unterhal-
tung für Groß und Klein. Wir freuen uns 
euch alle dort zu sehen!

PfadfinerInnen Kritzendorf-Höflein
Weißenhoferstr. 28-32, Kritzendorf

Heimstundenzeiten  WS24/25
Fr. 16:00 – 17:00	 Biber

Fr. 17:00 – 18:30	 WiWö

Fr. 17:30 – 19:30	 GuSp

Fr. 18:00 – 19:30	 CaEx

Fr. 19:30 – 21:00	 RaRo
  

Sebastian Fuchs und Elena Rocek

Spannende Heimstunden und Aktionen der Pfadfindergruppe Kritzendorf-Höflein 

Ein ereignisreiches Wintersemester

Ortsvorsteherin Helga Fucac lud am 6. Jänner in den Höflei-
ner Kindergarten zum traditionellen Neujahrsempfang ein.

Zu Besuch waren Bürgermeister Christoph Kaufmann und Pfar-
rer Reinhard Schandl. Stefan Porstner von der Pfarre Höflein 
kam mit den Sternsingern.

Neujahrsempfang
der Ortsvorsteherin

Am 21. Dezember wurde wie jedes Jahr die Wintersonnwen-
de gefeiert und die Freiwillige Feuerwehr Höflein bedankt 

sich für den regen Zustrom. Der Stand der Feuerwehrjugend 
mit deren selbstgebastelten Schlüsselanhängern, Taschen, und 
vieles mehr war ein besonderes Highlight.

Wintersonnwendfeier
der FF Höflein

INSTER 42 kWh Smart Line (R5S41):* Aktion/Preis inkl. € 2.000,- Hyundai-Bonus, € 500,- Versicherungsbonus und € 2.400,- E-Mobilitätsprämie. Angebot gültig für Privatkunden bei allen teilnehmenden Hyundai-
Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung, für Neuwagen-Kaufverträge bis 31.03.2025. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-
AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 
VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 22.490,-, Anzahlung: € 6.747,-, Restwert: € 11.731,-, Bearbeitungsgebühr: € 120,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: 
€ 133,22, Laufzeit: 36 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 149,-, Sollzinssatz: 2,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 3,70 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 15.743,-, Gesamtbetrag: € 23.975,36. 
Stromverbrauch INSTER: 14,4 - 15,1 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). ° Die Reichweite und der Verbrauch können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und 
Temperatur deutlich variieren. ° Ladeleistungen sind unter optimalen Bedingungen erreichbar und können durch Witterungseinflüsse deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Der neue Kleinwagen-SUV Hyundai INSTER lässt Sie Autofahren völlig neu erleben. Kompakt und dynamisch, wie es die Zukunft 
verlangt, setzt er neue Maßstäbe bei Antrieb, Raumangebot und Reichweite. Schnelles Aufladen in nur 30 Minuten von 10 auf 80%° 
und klassenbeste Reichweite von bis zu 370 km°. Heben wir E-Mobilität gemeinsam auf das nächste Level! 
Jetzt kennenlernen: hyundai.at/inster 

Der neue Hyundai INSTER.  
Vollelektrisch.
Are you in?

Schon ab € 22.490,-* 
inklusive Versicherungsbonus

oder ab € 149,-*  
monatlich

 
mit 2,99% fixem Sollzinssatz*

INSTER-Coop 2.25-Print.indd   1INSTER-Coop 2.25-Print.indd   1 28.01.25   09:4028.01.25   09:40

1200 WIEN • Sachsenplatz 10 • T: 01/330 31 66-0 
E: wien@bennewitz.at • www.bennewitz-wien.hyundai.at
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Hauptstraße 20 | 3420 Kritzendorf

+43 2243 460-0

events@bbkritz.at | www.bbkritz.at

ES IST  
DER MENSCH, 

DER UNS BEWEGT.         Gutes tun und es gut tun.

Erfahren Sie mehr über das Leben und die wegweisende Arbeit von Johannes von Gott, dem 
Gründer des Ordens der Barmherzigen Brüder, der sich mit Herz und Hingabe den Kranken und 
Bedürftigen widmete. 

Referenten: 
Georg Urban, DGKP | Barmherzige Brüder Krankenhaus Wien 
Frater Johannes Karlik OH | Konvent der Barmherzigen Brüder Wien 

Freuen Sie sich auf spannende Einblicke in die Geschichte des Ordens und die bleibende 
Relevanz seiner Werte für unsere Zeit. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

EINLADUNG ZUM VORTRAG 
JOHANNES VON GOTT 
GRÜNDER DER BARMHERZIGEN BRÜDER
3. MÄRZ 2025 | 14:00 UHR | FESTSAAL

„E-Qalin® Qualitätshaus nach Selbstbewertung“
Das Haus der Barmherzige Brüder ausgezeichnet
Die Pflegeeinrichtung der Barmherzigen Brüder Kritzendorf wurde für sein Engagement und seine 
kontinuierliche Qualitätsentwicklung gewürdigt. Mit der Verleihung der Auszeichnung „E-Qalin® 
Qualitätshaus nach Selbstbewertung“ setzt die Einrichtung ein starkes Zeichen in der Pflege.

von links: PDir Sabine Sramek, MSc, QM Daniela Sobitschka, MSc, 
Renate Kraus, MBA MSc und Mag. Ruth Nadbath
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Am 13. Jänner 2025 erhielt das Haus der Barmherzigen Brü-
der Kritzendorf eine besondere Auszeichnung: In feierli-

chem Rahmen übergab Frau Renate Kraus, MBA MSc, Geschäfts-
führerin des IBG – Institut für Bildung im Gesundheitswesen, die 
Ehrung als „E-Qalin® Qualitätshaus nach Selbstbewertung“ 
an die Leitung des Hauses Mag. Ruth Nadbath.
„Wenn man ins Haus kommt, spürt man, was hier alles passiert“, 
betonte Renate Kraus in ihrer Laudatio und würdigte damit die 
engagierte Arbeit des gesamten Teams, das eine Atmosphäre des 
Wohlbefindens und der Innovation schafft.
Die Auszeichnung steht im Zeichen der erfolgreich abgeschlos-
senen 5. Selbstbewertung nach dem E-Qalin® Qualitätsmanage-
mentsystem. Pflegedirektorin Sabine Sramek, MSc, hob in ihrer 
Rede die Leistung aller Mitarbeitenden hervor: 
„Wir haben in den letzten vier Jahren viel vorangetrieben. Mein 
besonderer Dank gilt Daniela Sobitschka, MSc, vom Qualitätsma-
nagement sowie dem Moderatorenteam der Fachgruppen und allen 
Mitarbeitenden. Ihr Engagement trägt maßgeblich dazu bei, unsere 
Qualität stetig zu verbessern und die Zukunft unserer Einrichtung 
erfolgreich zu gestalten.“

Was bedeutet die Auszeichnung?
Die Selbstbewertung bildet das Herzstück des E-Qalin® Quali-
tätsmanagementsystems. Durch sie werden Stärken und Verbes-
serungspotenziale systematisch analysiert und konkrete Projek-
te zur Weiterentwicklung initiiert. Nach der Durchführung der 
Selbstbewertung und der Erfüllung formaler Kriterien können 
Alten- und Pflegeheime die Auszeichnung „E-Qalin® Qualitäts-
haus nach Selbstbewertung“ erlangen. Diese Anerkennung gilt 
für drei Jahre und unterstreicht den kontinuierlichen Einsatz für 
Qualität und Innovation im Pflegebereich.

Mit Teamgeist und Engagement zur Auszeichnung
Das Team des Hauses der Barmherzigen Brüder Kritzendorf hat 
diesen Prozess mit beeindruckendem Engagement gemeistert. 
Mit 27 Mitarbeitenden aus allen Bereichen, 14 Bewohner*innen 
und insgesamt 19 intensiven Sitzungen wurde eine solide 
Grundlage für zukünftige Entwicklungsmaßnahmen geschaffen. 
Das Haus der Barmherzigen Brüder Kritzendorf freut sich, mit 
der Auszeichnung als „E-Qalin® Qualitätshaus nach Selbstbe-
wertung“ ein sichtbares Zeichen für Qualität und gelebte Werte 
in der Pflege zu setzen.

Robert Valenta

SALON HANS
Damen & Herrenfriseur
Fußpflege & Maniküre

3420 Kritzendorf | Hauptstraße 131
T: 02243 / 24 412 | www.salonhans.at

Öffnungszeiten: Di – Fr 8:30 – 12:00 Uhr 

und 13:00 – 18:00; Sa 8:30 – 12:00 Uhr

Jetzt auch mit FußpflegeDie nächste Ausgabe 
„unser Kritzendorf & Höflein“ 
erscheint wieder am 18. April 2025 
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist 

der 4. April 2025
redaktion@unserkritzendorf.at

Telefon: 0650 – 28 926 00
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StB Christiane Huber, MBA
3400 Klosterneuburg, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

       www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser teuer  ipp
Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Kleinunternehmerregelung 
der Selbstständigen 
Gewerbliche Einzelunternehmer (und 
Ärzte, welche ihre selbstständige Arbeit 
nur im geringen Maß ausüben) können 
unter bestimmten Voraussetzungen den 
Antrag auf „Ausnahme von der Pflichtver-
sicherung“ (Pensions- und Krankenversi-
cherung) stellen. Die relevante Umsatz-
grenze wurde ab 1.1.2025 (anlehnend an 
die Erhöhung der Umsatzsteuerbefreiung) 
von 35.000 auf 55.000 Euro angehoben. 
Sonstige notwenige Voraussetzung ist die 
Einkommensgrenze (Jahresgewinn) – die-
ser Wert beträgt für 2025 Euro 6.613,20.
Erhöhung der Kleinunternehmerpau-
schalierung in der Einkommensteuer
Anlehnend an die Erhöhung der umsatz-
steuerlichen Grenze für Kleinunterneh-
mer auf 55.000 Euro, wurden nun auch die 
Werte der einkommensteuerrechtlichen 
Pauschalierung von 18.900 auf 24.750 
Euro, in Dienstleistungsbetrieben von 
8.400 auf 11.000 angehoben.
Meldeverpflichtungen bei Ausweitung 
der umsatzsteuerlichen Kleinunter-
nehmerregelung im EU-Ausland
(Klein)Unternehmer, welche ab 1.1.2025 
die Befreiung auch im EU-Ausland nutzen 
möchten, müssen diese im angestrebten 
Mitgliedstaat beantragen. Wenn Anspruch 
besteht, müssen jedoch die Umsätze pro 
Mitgliedsstaat pro Quartal gemeldet wer-
den. Der österreichische Kleinunterneh-
mer bekommt statt seiner bestehenden 
UID-Nummer nun eine Kleinunterneh-
mer-Identifikationsnummer (KU-ID) mit 
dem Suffix „-EX“ zugeteilt, wodurch auch 
im EU-Ausland erkennbar ist, dass die 
Kleinunternehmerbefreiung zusteht.
Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Ver-
fügung.

Beste Grüße Ihr KAINDL & Partner Team

Weitere 
Neuerungen 2025

14. internationale 
Orchideenausstellung

im Stift Klosterneuburg

Nachdem die Nachfrage des Sammelbandes unser Krit-
zendorf History von Raimund Hofbauer überaus groß war 
und die erste Auflage bald vergriffen war, haben wir uns 
entschlossen, eine 2.  Auflage zu produzieren.
In diesem Werk sind 90 Beiträge von Raimund Hofbauer  
über das historische Kritzendorf enthalten.
Das Buch mit 326 Seiten und 542 Abbildungen in Farb-
druck, A4 kartoniert, kann man zum Selbstkostenpreis 
von 45 EUR erwerben: 
redaktion@unserkritzendorf.at oder 
raimund.hofbauer@gmail.com, 0676 491251.

GeSt

Bereits zum 14. Mal lädt das Stift Klosterneuburg zur Orchi-
deenausstellung in die Orangerie und den Konventgarten 

ein. Freuen Sie sich auf eine Welt voller Farbenpracht, exoti-
scher Düfte und seltener Pflanzenschätze und erleben Sie die 
atemberaubende Vielfalt der Orchideen inmitten eines einzigar-
tigen Ambientes.
Tauchen Sie ein in eine zauberhafte Welt, die mit einer Vielfalt 
an Orchideen begeistert. Auf beeindruckenden 2.000 Quadrat-
metern erwartet Sie eine der größten Orchideenausstellungen 
Österreichs. Neben den farbenfrohen und duftenden Orchideen 
gibt es auch eine Vielfalt an Begleitpflanzen, die tropisches Flair 
versprühen.Entdecken Sie exotische Landschaften mit Wasser-
fällen, Teichen, einer üppigen Dschungelvegetation im Glashaus 
und einer Kakteenlandschaft. Daneben erwartet Sie im Ausstel-
lungszelt individuelle Beratung, eine breite Auswahl an Orchi-
deenpflanzen, Zubehör und andere dekorative Accessoires wie 
liebevoll gestalteter Keramik, Mineralien aber auch Leckereien.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam die Wunder der Blumen und 
Pflanzenwelt zu feiern. Lassen Sie sich inspirieren und verzau-
bern bei der Orchideenausstellung im Stift Klosterneuburg.

Orchideenausstellung in der Orangerie und Konventgarten des 
Stiftes (Eingang Niedermarkt, Hundskehle 10)

Termin: 15 – 30. März 2025
von 9.00 – 18.00 Uhr
Tickets an der Veranstaltungskassa oder 
online www.stift-klosterneuburg.at/event

Stift Klosterneuburg
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Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 

Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

Ordinationszeiten: Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
 Di, Fr: 10-12 Uhr, Do: 16-19 Uhr

jeden 1. und 3. Sa im Monat 10-12 Uhr 
Ordination nach Terminvereinbarung

Hausbesuche nach Vereinbarung möglich!

Tierarzt-freysinger.at

Hinweis für zukünftige Tierhalter

Es ist wichtig, sich vor der Anschaffung eines Haustieres um-
fassend über die jeweilige Rasse und ihre eventuellen ge-

sundheitlichen Probleme zu informieren. Viele beliebte Hunde- 
und Katzenrassen sind aufgrund spezifischer Zuchtziele anfällig 
für bestimmte gesundheitliche Probleme die viele Tierbesitzer 
nicht kennen.
Durch gezielte Zucht auf äußerliche Merkmale entstehen oft 
anatomische Veränderungen, die das Wohlbefinden der Tiere 
stark beeinträchtigen können. So z.B. leiden kurznasige Hunde 
wie die Französische Bulldogge, der Boxer und der Mops oft 
unter Atemproblemen. Sie können dadurch auch im Sommer 
die Körpertemperatur nicht halten und überhitzen schnell  was 
lebensbedrohlich werden kann.
So wie bei Mops und Frenchie hat man auch beim Pekinesen, Shi 
Tsu und Cavalier King Charles Spaniel das Kindchenschema mit 
den großen Augen reingezüchtet. Diese und noch einige andere 
Rassen haben oftmals Augenprobleme, weil ihre Lidspalten zu 
groß sind und die Augen schneller austrocknen und Schäden 
erleiden können.
Viele Tiere müssen operiert werden, um ihre Lebensqualität zu 
verbessern.
Der Deutsche Schäferhund wurde mit stark abfallendem Rücken 
gezüchtet weshalb oft Probleme beim Bewegungsapparat und 
Hüftdysplasie vorkommen können. Dackel haben aufgrund ihres 
langen Rückens und der Chondrodystrophie ein erhöhtes Risi-
ko für Bandscheibenvorfälle und andere Rückenprobleme. Shar 
Pei sind bekannt für die vielen Falten und leiden oft unter Haut 
und Augenproblemen. Vorsicht auch bei „Trendfarben“ wie blau, 
silber oder lilac zum Beispiel bei Frenchie ,Labrador Retriever 
oder der Deutschen Dogge. Die Farben entstehen durch eine 
Verdünnung der Fellfarbe. Diese Tiere tragen das Dilution-Gen 
das auch zu möglichen gesundheitlichen Problemen wie Haar-
ausfall, Neigung zu Allergien und Hautinfektionen führen kann.                                                                                                                                            
Modehunde sind gerade auch Rassen die lockiges Fell ha-
ben wie z.B. Pudel, Doodle, Lagotto… Dieses Fell ist 
sehr pflegeintensiv und durch die starke Behaarung in 
den Ohren neigen sie häufig zu Ohrenentzündungen.                                                                                                                               
Bei den Katzen möchte ich gerne die Scottish Foldkatze erwäh-
nen, deren Zucht bei uns inzwischen verboten wurde, aber es 
werden dennoch genug Tiere importiert. Die charakteristischen 
nach vorne gefalteten Ohren sind das Resultat einer geneti-
schen Mutation des Knorpels, die nicht nur den Knorpel in den 
Ohren betrifft sondern im  ganzen Körper zu Knorpeldefekten 
führt. Oftmals leiden schon junge Tiere unter steifen verdickten 
Gelenken mit Gelenkschmerzen, was ihre Lebensqualität und 

Beweglichkeit stark einschränkt.
Man sollte sich bei der Anschaffung von Haustieren 

immer bewusst sein, dass sie früher oder später 
krank werden können und dass sich das auch fi-

nanziell auswirken kann. Nicht nur der Kauf ist 
oftmals teuer, sondern in Summe auch die 

Erhaltungskosten, Tierarztkosten, Fri-
seurbesuche uvm weshalb ich gerne 
empfehle, dafür monatlich eine kleine 
Summe Geld auf die Seite zu legen 
oder sogar eine Tierversicherung abzu-

schließen.
Ihre  Mag. Sabine Freysinger

Tunsere
ierEcke

unser Kritzendorf History
Sammelband wieder erhältlich

Natürlich war auch die 
Firma Textil Müller vom 

Hochwasser im vergangenen 
Jahr betroffen. Über die Aus- 
und Nachwirkungen haben 
wir mit dem Nachfolger von 
Franz Müller, Adnan „Adi“ 
Beslagic, gesprochen.
Wie habt ihr das Hochwas­
ser gemeistert und ist viel 
Schaden entstanden?
„Dank der großartigen Hilfe 
der Feuerwehren Kritzen-
dorf und Umgebung sind wir 
mit einem blauen Auge davongekommen.  
Wir hatten auch Erfahrungswerte vom 
Hochwasser 2013 und haben dement-
sprechende Maßnahmen ergriffen, damit 
unsere Geschäftsräume trocken geblie-
ben sind.“
Sie haben aber auch den betroffenen 
Kritzendorfer Bewohnern mit Unmen­
gen von Sandsäcken ausgeholfen:
„Vor ca. 6 Jahren haben wir eine große 
Menge an Sandsäcken eingekauft und ge-
lagert, die wir selbstverständlich gerne 
gratis zur Verfügung gestellt haben.“
Gibt es geschäftliche Einbußen wegen 
der Straßensperre in Greifenstein?
„Ja, das ist derzeit unser Hauptproblem. 
Wir bekommen sehr viele Anrufe unse-
rer Kunden aus dem Raum St. Pölten und 
dem Tullnerfeld, wann wir wieder ohne 
Umwege erreichbar sind, jedoch bekom-
men auch wir keine Informationen von 
den Behörden, wie es hier weitergeht. 
Wenn im Frühjahr oder Sommer auch 
noch die Stützmauer beim Mauerbacher-

hof in der Enge saniert wird, 
sind wir dann weder für un-
sere Kunden noch für unse-
re Lieferanten erreichbar. Im 
Allgemeinen bin ich über die 
Kommunikationswege der 
Verantwortlichen, sei es bei 
der Stadgemeinde, den Be-
hörden oder dem Land, sehr 
enttäuscht.“
Welche Alternativen können 
Sie Ihren Kunden anbieten?
„Wir arbeiten schon seit ei-
niger Zeit an einen professi-

onellen Onlineshop, der Ende des Jahres 
fertiggestellt wird. Dazu wird derzeit eine 
Halle geräumt und dafür logistisch ausge-
baut.“
Gibt es Neuigkeiten im Sortiment der 
Firma Textil Müller?
„Rechts neben dem Eingang wird in eini-
gen Wochen eine Gartenabteilung entste-
hen, in der es dann eine große Auswahl 
an Zubehör zur Gartengestaltung geben 
wird. Zum Beispiel qualitativ hochwertige 
Gartenmöbelauflagen der renommierten 
Firma Doppler zu überaus günstigen Prei-
sen.“
Was wünschen Sie sich für Zukunft?
„Wir lieben den Standort Kritzendorf als 
unsere Zentrale und beschäftigen hier 
40 Leute. Wir unterstützen auch gerne 
Kritzendorfer Vereine und Institutionen 
und so wäre auch mehr Unterstützung 
bzw. Kommunikation zu unseren oben ge-
nannten Anliegen seitens der Politik wün-
schenswert.“

GeSt

Textil Müller : Rückblick, Ausblick
und Wünsche an die Politik
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www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

www.kolar.matyas.at

Termine nach Vereinbarung!

In den Räumen der Rathaus-Außenstelle in der Leopoldstraße 
eröffnet Dermatiologin Dr. Julia Latzka im Dezember eine neue 

Kassen-Ordination. Die Fachärzten für Haut- und Geschlechts-
krankheiten bietet neben allgemeinen dermatologischen Be-
handlungen und Hautkrebsversorge auch operative und ästhe-
tische Dermatologie sowie Phototherapie an. 
Die Ordination befindet sich im 3. Stock und ist barrierefrei 
erreichbar. Die Behandlungen können Patienten aller Kassen in 

Anspruch nehmen.  Terminvereinbarung unter Tel. 02243 201 31. 
www.dermatologie-klosterneuburg.at
Nach dem Neurologen Omid Hosseiny (www.neuropraxis.at) 
ist es nun die zweite Ärzten im Gebäude der ehemaligen Be-
zirkshauptmannschaft. Die Stadtgemeinde arbeitet bereits an 
Verträgen für eine weitere Ordination. Eine Praxis für Innere 
Medizin soll schon bald das Ärztezentrum ergänzen.

Stadtgemeinde Klosterneuburg 

Neue Hautärztin im Ärztezentrum Leopoldstraße
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G esundheitunsere

Für Ihr strahlendes Lächeln!
Michael und Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten*:
Mo, Di, Do, Fr: 10-12 und 16-18 Uhr; Mi + Sa: 9-12 Uhr
* Terminpraxis, ausgenommen Futtermittel und Medikamentenabholung

Willkommensbesuch in der Ordination der neuen Hautärztin 
Dr. Julia Latzka von Roland Honeder, Christoph Kaufmann und 
Maria Theresia Eder

Die Hebammen Schanti Rymer und Isabella Gach freuen sich, 
Eltern und ihre Babys zum neuen Eltern-Baby-Treff in Krit-

zendorf einzuladen!
Der Eltern-Baby-Treff bietet frischgebackenen Eltern und ihren 
Babys eine wunderbare Gelegenheit, sich in entspannter und lo-
ckerer Atmosphäre mit anderen Eltern auszutauschen. Gleich-
zeitig können Sie von der Expertise der beiden erfahrenen Heb-
ammen profitieren.
Der Treff ist ein Ort, um Fragen zu stellen, Unsicherheiten an-
zusprechen und wertvolle Tipps rund um das Leben mit einem 
Baby zu erhalten. Themen wie Stillen, Schlafen, Babypflege, Er-
nährung oder die Entwicklung Ihres Kindes können gemeinsam 
besprochen werden – ganz nach den Bedürfnissen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.
Außerdem bietet der Treff die Möglichkeit, neue Kontakte zu 
knüpfen, Erfahrungen zu teilen und eine kleine Auszeit vom Alltag 
zu genießen. Auch Geschwisterkinder sind herzlich willkommen.
Die nächsten Eltern-Baby-Treffen finden jeweils am 
Donnerstag, 13. und 27. März sowie am 10. und 24. April 
von 9:30 bis 11:30 Uhr im Kritzendorfer Vitussaal statt.
Kommen Sie einfach vorbei – ohne Anmeldung! 
Weitere Informationen u. Termine: www.Hebamme-Schanti.com

Schanti Rymer & Isabella Gach

Eltern-Baby-Treff
im Kritzendorfer Vitussaal
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Die umfassenden Hochwasser-Räu-
mungsarbeiten befinden sich derzeit 

im Endspurt.
Die ersten Gärten werden nach dem 
deprimierenden Herbst wieder voller 
Tatendrang von ihren Pächtern liebevoll 
gestaltet.
Jetzt dauert es auch nicht mehr lange und 
das satte Frühlingsgrün wird einen Mantel 
über die dunklen Gedanken des letzten 
halben Jahres legen.
Genau diesem Schritt wollen wir als Ver-
ein Donausiedlung Kritzendorf zuvor-
kommen.
Solange der Bewuchs in der Au noch nicht 
zu stark ist und wir all die Dinge noch fin-
den, die das Hochwasser auf und neben 
unsere beliebten Wanderwege in der Au 
geschwemmt hat, startet unsere Au-Müll-
Sammelaktion.
Wir möchten gemeinsam mit den Strom-
badlern, Ortsbevölkerung und jedem, der 
Zeit und Lust hat zu helfen, unser erhol-
sames Augebiet wieder ein wenig schöner 
machen.
Also gebt gemeinsam mit uns Gas, damit 

am darauffolgenden Montag die Stadtge-
meinde viel Müll aus diesem Bereich ab-
holen kann.
Genauere Infos siehe unten und wir sagen 
schon jetzt Danke für euer Engagement.

Claudia Vaca – VDK

Kunser ritzendorfer

Strombad
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aDie letzten Jännertage mit ihren war-

men Temperaturen haben uns eine 
Vorahnung vom Frühling geschickt und 
der Sonnenschein am 30. Januar, dem Tag 
der Märtyrerin Martina aus dem 3. Jahr-
hundert, hat eine alte Bauernregel ins Ge-
dächtnis gerufen: „Bringt Martina Sonnen-
schein, hofft man auf viel Korn und Wein“.
Nun, das wäre ja schon ein recht beruhi-
gender Gedanke, aber bis es so weit ist – 
da dauert es noch. Was uns der restliche 
Winter und der Vorfrühling an Temperatur 
und Witterung bringen werden, kann nie-
mand wissen. Aber alle Strombadbewoh-
ner freuen sich, wenn der Ausblick vom 
Ende des Treppelweges auf den Bootssteg 
wieder so beruhigend und gleichzeitig 
ermunternd wirken wird, Lust machend 
auf Bootfahren oder aufs Wasser schauen 
oder einfach nur darauf, dass man in der 
Sonne sitzen kann.
Noch immer trägt unser Strombad 
schmerzliche Spuren des Septemberhoch-
wassers, Morast und Schlamm, abzuarbei-
tende Relikte einer Naturkatastrophe, die 
auch das äußere Bild unserer Siedlung in 

manchen Punkten dauerhaft verändert 
hat.  Durch entwurzelte, einfach ver-
schwundene Bäume, deren Anblick wir so 
sehr vermissen, kommt eine Erinnerung 
an ein chinesisches Sprichwort: „Der bes-
te Zeitpunkt, einen Baum zu pflanzen, war 
vor zwanzig Jahren. Der zweitbeste Zeit-
punkt ist jetzt“. 
Also, eine große Aufforderung, sowohl 
an die von berufener Stelle beauftragten 
Landschaftsgestalter als auch an Gärtner 
mit Leidenschaft und Liebe für ihr priva-
tes grünes Paradies – Einsatz und Bemü-
hen werden Erfolge bringen, neue Bäume 
werden wachsen, frische Pflanzen werden 
den noch teilweise sumpfigen Untergrund 
als fruchtbaren Boden für ihr Gedeihen 
nutzen, Schneeglöckchen, Haselnuss, Mär-
zenbecher, Krokusse und viele andere 
werden blühen.
Freuen wir uns also auf den März. Be-
nannt ist er nach dem römischen Kriegs-
gott Mars und im alten Rom galt er als die 
Jahreszeit, zu der nach der Winterpause 
bewaffnete Konflikte wieder aufgenom-
men wurden. Das will hier aber sicher 
niemand. Verwenden wir lieber den wohl 

bekannten Frühlingsbegriff „Zeit des Er-
wachens“. Viele Tiere rappeln sich aus ih-
rem Winterschlaf auf, Kröten, Molche und 
Frösche wandern zu ihren Laichgewäs-
sern und für die Standvögel, also die, wel-
che das ganze Jahr bei uns bleiben, beginnt 
die Balz, Amseln beginnen mit dem Nest-
bau, Stare und Feldlerchen kehren aus 
ihren Überwinterungsgebieten zurück. 
Da werden die Bewohner des Strom-
bades gerne unmittelbare Zeugen und 
Beobachterinnen des Geschehens. Die 
unter großem Aufwand und oft schwer 
zu leistenden Kosten gereinigten und 
wiederhergestellten Kabinen und Häuser 
werden wieder bewohnbar sein, schöne 
Tage und fröhliche, erholsame Abende in 
der Gesellschaft lieber Nachbarn wird es 
wieder geben. Kulinarik und Gastroszene 
werden an den noch zu revitalisierenden 
Standorten fröhliche Urständ feiern, Hun-
debesitzer werden ihre Vierbeiner wieder 
in Richtung Wiese und Donauufer führen 
und Jogger ihre Laufschuhe am Treppel-
weg schnüren. Dem Strombad und seinen 
Bewohnern alles Gute!

Johanna Sibera

Vorfrühling 
im Strombad

Räumungsarbeiten 
im Endspurt

Pascale Sadler
Mobile Friseurin in Kritzendorf 

www.lesalon-mobile.at
Terminvereinbarung unter :

 0699/11877571
Tel. / WhatsApp / SMS 

pascale@lesalon-mobile.at

Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische
Versicherung AG
3400 Klosterneuburg
Rathausplatz 20-21

Unsere Niederösterreichische

Versicherung

NÄHE
VERBINDET.

NV_Wortanzeige_KB_Klosterneuburg_ARGE_Schienle_Reichl_60x100mm_v2.indd   1NV_Wortanzeige_KB_Klosterneuburg_ARGE_Schienle_Reichl_60x100mm_v2.indd   120.02.24   15:5220.02.24   15:52

Liebe Strombadler*innen, liebe Kritzendorfer*innen!

Nach dem großen Hochwasser wird in unseren Wäldern, in unseren Auen 
und am Donaustrand besonders viel Müll zum Einsammeln sein. 

Plastikmüll ist dabei besonders problematisch - er landet in unseren Gewässern oder 
wird von den Wildtieren mitgefressen. 

Darum fasst euch ein Herz und nehmt euch 
Zeit für die traditionelle 

Müllsammelaktion 
Zeit.

Treffpunkt: 22. März 2025, 13:30 Uhr
Strombad, Großer Parkplatz

Es ist schon eine lieb gewordene Tradition. 
Jede/r, der die Aktion tatkräftig unterstützen will, 

ist herzlich willkommen! Müllsäcke werden zur Verfügung gestellt.

Liebe Grüße
Euer VDK-Vorstand-Team, unter der Schirmherrschaft der Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf

Bankverbindung: ERSTE Bank, Verein Donausiedlung Kritzendorf, AT44 2011 1310 0515 0861, BIC: GIBAATWWXXX, 
www.strombad-kritzendorf-vdk.at , office@strombad-kritzendorf-vdk.at

Martinstraße 151 • 3400 Klosterneuburg
Tel. 02243 / 32 951

Mobil 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Baumschnitt • Brennholz • Erdbau

Tischlerei 
Grössing

23   ATÖ Klosterneuburg 9   E-Mail, Text Neusatz  fn / sl     3. Abzug

QR-Code verlinkt auf: http://www.tischlerei-groessing.at

Städte-Verlag

Baumschnitt • Brennholz
Erdbau

Tischlerei
Grössing

Martinstraße 151 · 3400 Klosterneuburg
Telefon 02243 / 329 51
Mobil 0664 / 89 43 561 

office@tischlerei-groessing.at
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Wir Gratulieren!

Nach der launigen Ansprache von STR Roland Honeder und 
einem herzlichen Willkommen der OV Ingrid Pollauf, wurden 

hausmännische Köstlichkeiten zur Verkostung gereicht. Zu Besuch 
war auch eine Abordnung der Klosterneuburger Wirtschaftskam-
mer mit Markus Fuchs und Friedrich Oelschlägel.Unter dem er-
leuchteten Weihnachtsbaum vor dem Amtshaus gab es selbstge-
machten Punsch und innen, in dem gemütlichen Ambiente, wurde 
Sekt und Wein ausgeschenkt. Die 3 Gastronomen Benjamin, Nico-
laus und Matteo schafften mit ihren Helfern eine herzliche Atmo-
sphäre, die von den Gästen gerne angenommen wurde.
Das Kritz hat Mittwoch bis Samstag von 11:30 – 22 Uhr und am 
Sonntag von 11.30 – 18 Uhr geöffnet. Um Reservierung unter 
0664 750 55 457 wird gebeten. Informationen finden Sie auf
www. daskritz.com und auch auf Facebook: WirtshausdasKritz.

Ingrid Pollauf

Einen spannenden Opernkrimi mit Liebe, Hass, Verzweiflung und 
Spannung mit den unvergleichlichen Melodien von Giacomo 

Puccinis „Tosca“ verspricht im prächtigen Kaiserhof des Stiftes 
Klosterneuburg mit der Premiere von Tosca von Giacomo Pucci-
ni. Erleben Sie unvergessliche Opernmomente mit den berühm-
ten Arien Toscas – „Vissi d´arte - und Cavaradossis“ – „E lucevan 
le stelle“ bei einer der Aufführungen der operklosterneuburg im 
Sommer 2025.
Termine: 5. Juli (Premiere), 8., 10., 12., 15., 18., 22., 24., 26., 29. Juli,  
und 2. August jeweis 20 Uhr.  Tosca für Kinder: 20. Juli, 18:00.
Info und Karten: www.operklosterneuburg.at

Kritzendorf, Hauptstraße 133

0 22 43 / 2 29290 22 43 / 2 2929
Speisen, Getränke und Kaffee

ABHOLUNG täglich von 11 bis 21 Uhr

Pizzaeck Kritzendorf

DAS KRITZ eine launige 
Eröffnungsfeier
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KRITZENDORF vis á vis TEXTIL MÜLLER
T: 0676 465 80 68                      Buris Buris

Öffnungszeiten im Winter:
Mo – Sa 10 bis 19 Uhr  Sonntag Ruhetag  

Burger, Schnitzel, Würstel u.v.m 

Familie Offmüller
			     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: 9 – 22 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Geburtstagsfeiern, 
Familien-, Firmenfeste 

und Veranstaltungen bis 
30 Personen

Terminvereinbarung und Informationen unter 02243-24442

CCaafféé  ssüüßß  &&  ssaallzziigg    
WWeeiißßeerr  HHooff 

Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr:    8:00 – 13:00 Uhr 
  15:00 – 19:00 Uhr 
Sa, So u. Feiert.:  15:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  
Brötchenservice 
 

DonauDonau
Grillrestaurant & Pizzeria
im Strombad Kritzendorf

• Mazedonische Spezialitäten
• Wiener Küche • Burger • Pizza
• Fisch- und Grillspezialitäten 
• Vegetarische Speisen 
• frische Salate

täglich außer Dienstag und Mittwoch 
von 11 – 22 Uhr geöffnet

Telefon: 02243 28742 
     Donau Grill-Restaurant & Pizzeria Strombad Kritzendorf

DonauDonau
Grillrestaurant & Pizzeria
im Strombad Kritzendorf

• Mazedonische Spezialitäten
• Wiener Küche • Burger • Pizza
• Fisch- und Grillspezialitäten 
• Vegetarische Speisen 
• frische Salate

täglich außer Dienstag und Mittwoch 
von 11 – 22 Uhr geöffnet

Telefon: 02243 28742 
     Donau Grill-Restaurant & Pizzeria Strombad Kritzendorf

Wir haben ab 15. März für Euch geöffnet!

Klosterneuburger 
Kulturkalender

Oper im Kaiserhof

Babenbergerhalle
14. März 2000: Peter & Tekal – „30 Jahre Gesund Gelacht“ 

14.  Mai 2000: (Restkarten) Klaus Eckel
	 „Wer langsam spricht, dem glaubt man nicht“ 

23. Mai 2000: Heinz Marecek – „Vorhang auf“ 
	   
6. Juni 2000: Omar Sarsam – „Stimmt“

23. Oktober 2000: Herbert Steinböck – „Ätsch“ 

26. November 2000: R. Nowak, N.Maleh, A.Niedetzky, A. Steppan 		
	 „Südseefieber“ 

19. Dezember 2000: Johann K. & Monti Beton 
	 „Christmas Classics Extravaganza“

31. Dezember 2000: Tricky Niki – „Silvesterspecial“

Kellertheater Wilheringerhof 
1. März 2000: Flo & Wisch – „Hörensagen“  

7. März 2000: Tobias Meissl Trio – „Mr. Resolved“  

21. März 2000:  Mike Scharf & Urban Dreamtime feat. 
	 Alegre Correa & Julia Siedl – Konzert

22. März 2000: Helfried – „Unverändert NEU!“    

28. März 2000: Norbert Peter– „Fit mit Amalie“    

26. April 2000: Valerie Bolzano, David Stockenreitner – Kabarett

10. Mai 2000: Angelika Niedetzky – „Dogs“

14. Juni 2000: Gunkl – „Nicht nur, sondern auch“

Karten: 02243 / 444-351, kulturamt@klosterneuburg.at

90 Jahre 
Margarethe Winter

Am 12. Jänner feierte Margarethe 
Winter mit Familie und Freunden 

ihren 90. Geburtstag in der Klosterneu-
burger Trattoria Castel Nuovo. 
Von der Stadtgemeinde Klosterneuburg 
bekam die Jubilarin eine Urkunde und 
Gutscheine überreicht.
Besonders viel Freude hatte sie mit ih-
rer jüngsten Urenkelin Amaya.
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Heurigenkalender
Kunser ritzendorfer

bis 23. 2.:	 Ubl-Schober

24. 2. –  9. 3.:	 Vitovec

12. 3. – 16. 3.:	 Resperger

13. 3. – 19. 3.:	 Ubl-Schober

15. 3. – 21. 4.:	 Ubl-Doschek*)

20. 3. – 6. 4.:	 Karlsburger-Kreps **)

26. 3. – 30. 3.:	 Resperger

4. 4. – 13. 4.:	 Vitovec

23. 4. – 30. 4.:	 Ubl-Schober

1. 5. – 25. 5.:	 Karlsburger-Kreps **)

3. 5. – 25. 5.:	 Ubl-Doschek*)

9. 5. – 25. 5.:	 Vitovec

26. 5. – 1. 6.:	 Ubl-Schober

Die aktuellen Termine von Hauerhof 99
finden Sie auf www.hauerhof.at
*) UD: Samstag, Sonn- und Feiertag ab 12 Uhr
**) Karlsburger-Kreps: NEU Montag Ruhetag
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Weinbau und Buschenschank
	 Kritzendorf, Flexleitengasse 4
	 0664 422 4710, www.flexleitenhof.at
	 facebook.com/flexleitenhof

Wir haben für Sie ausgesteckt:
20. März – 6. April und 1. – 25. Mai 
tägl. ab 16 Uhr So u. Fei ab 13 Uhr (Mo Ruhet.) 

Mit den Adventfenstern ist es ist uns 
wieder gelungen, ein sehr abwechs-

lungsreiches vorweihnachtliches Pro-
gramm zu gestalten. Sie sind zu einem 
wunderbaren Fixpunkt im Kritzendorfer 
Advent geworden.
Ganz herzlich möchte ich mich bei allen 
Teilnehmern für ihre Mühe und ihren 
Einsatz bedanken, und selbstverständlich 
auch bei den Besuchern der Adventfens-
ter.
In Summe sind Spenden in der Höhe von 
3.765 Euro hereingekommen.

Wir möchten die Spenden natürlich auch 
gerne verteilen, daher bitten wir um Hin-
weise über Notsituationen im Ort. Er-
fahrungsgemäß melden sich die Personen 
ungern selbst, daher ist es wichtig, auf-
merksam zu sein und gegebenenfalls mit 
unser OV Ingrid Pollauf, gerne auch mit 
mir, Kontakt aufzunehmen.
Anmeldungen für die Adventfenster 2025 
sind ab sofort möglich unter:
Claudia.karlsburger@flexleitenhof.at
oder 0664 422 4710

Claudia Karlsburger

Eine Erfolgsgeschichte: die Kritzendorfer Adventfenster

damit Qualität + Preis stimmen
	 Reden Sie mit uns
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Am Faschingsamstag, 1. März um 18 
Uhr veranstaltet die Familie Vitovec 

ihr alljährliches Faschingsfest am Schel-
hammerhof. Für die musikalische Unter-
haltung sorgt DJ Stachel Sigiberger.
Sabine Vitovic:  „Wir würden uns über viele 
nette Kostüme freuen. Die drei originellsten  
bekommen einen kleinen Preis.“ 

Zum Faschingsausklang am Rosenmontag 
03. März ab 16 Uhr gibt es einen Herings-
schmaus mit musikalischer Begleitung der 
Musikgruppe „Huach zua“. 
Um Reservierung wird gebeten,
unter 0650/3030886

GeSt

Faschingsfest und Heringsschmaus

Vernissage beim Winzer

Am 28. und 29. März von 18 bis 21 Uhr findet bei Peter 
Pscheidt im Kostraum in der Hadersfelderstraße 3 eine 

Vernisssage mit der Foto-Künstler Peter M. Pinoh statt: „Foto-
grafie ist der Versuch, einen subjektiven Bildeindruck mittels eines 
technischen Geräts so darzustellen, dass er auf den Betrachter im 
Idealfall annähernd dem ursprünglichen Gedanken des Fotografen 
entsprechend erscheint.“
Weitere Gelegenheiten, um die Werke des Künstlers zu besich-
tigen und dabei die neuen 2024-Weine zu verkosten, sind am 25. 
und 26. April sowie am 23. und 24. Mai.

GeSt

1. 12.:  Am Bonniehof – Familie Piso 7. 12.:  Venezolische Schmankerln im Ribiselhaus

11. 12.:  DAS KRITZ – Advent im Amtshaus 17. 12.:  Zauberhafter Advent bei Isabella Farkasch

12. 12.:  Cocktailmix mit Pollauf & Honeder 18. 12.:  Es wird scho glei dumpa am Flexleitenhof

13. 12.:  Adventstimmung in der Volksschule 20. 12.:  Bauerntoast & Kaiserschmarrn bei Resperger

14. 12.:  Punsch & Rindsgulasch bei den Kisely‘s 21. 12.:  Weihnachtscountdown bei Hontsch & Boresch

16. 12.:  Nordische Weihnacht – Herta & Klaus Kritsch

2. 12.:  musikalischer Advent bei Ubl-Schober

3 12.:  Die Distelbüten singen und trinken

4 12.:  Punschstand bei den Barmherzigen Brüdern

6 12.:  Nikolaus bei der Familie Kröss



ÖFFNUNGSZEITEN UNSERER FILIALEN
Wien: 	 Montag – Freitag:	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 17:00
Wels: 	 Mittwoch – Freitag: 	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 14:00
Innsbruck: 	 Dienstag – Freitag:	 09:00 – 12:00
	                         und 	 13:30 – 17:30
Bruck/Leitha: Montag – Freitag: 	 09:00 – 18:00
	 Samstag: 	 09:00 – 17:00
Wieselburg: 	 Montag: 	 08:30 – 17:00
	 Dienstag – Samstag:	08:30 – 12:00

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IN KRITZENDORF:	Montag – Freitag	 09:00 – 18:00
		  Samstag	 09:00 – 17:00

SONDERPOSTEN NÄHZUBEHÖR  
ab € 0,50 / Pkg

MÄSER - HAUSHALTSARTIKEL
zu unschlagbaren Textil Müller Preisen

STRICKWOLLE
zu unschlagbaren Textil-Müller-Preisen

DOPPLER GARTENMÖBELAUFLAGEN
Riesenposten an Nieder- und Hochlehner, 
Relax- und Rollliegenauflagen, Sitzkissen, 

Palettenkissen etc…

HAND- UND BADETÜCHER AUS FROTTEE  
nur € 9,00 / kg


